
 

Lotta zog mit Mama Mareike und Papa Daniel 2016 für zehn Wochen ins Ronald McDonald Haus Berlin-Buch,  

als ihre kleine Schwester Emma gleich nach der Geburt eine schwere Operation durchstehen musste, bei der ihre 

Lunge und ihre Speiseröhre voneinander getrennt wurden. Diese sorgenvolle Zeit konnte die Familie gemeinsam 

durchstehen und sich gegenseitig Kraft geben. Heute ist Lotta sechs Jahre alt und kommt mit ihrer Familie jedes 

Jahr zum Sommerfest in ›ihr‹ Zuhause auf Zeit.

›Manchmal, wenn ich 
Emma abends ganz doll 
vermisst habe, dann ist 
Mama noch mit mir im 
Schlafanzug schnell  
rüber ins Krankenhaus 
gelaufen. Das war ja  
zum Glück ganz nah.‹
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Lotta (6 Jahre) aus dem Ronald McDonald Haus Berlin-Buch

›Zu Mama habe ich  
immer gesagt: Mama, 
du musst doch gar nicht 
traurig sein, auf Babys 
muss man eben manch-
mal warten. Guck mal, 
hier warten doch alle,  
das ist einfach so.‹

Lotta (6 Jahre) hat Fragen zur McDonald’s Kinderhilfe Stiftung – Adrian Köstler, Vorstand der 
McDonald’s Kinderhilfe Stiftung, und Marcus Lettschulte, Stiftungsratsvorsitzender, antworten.

›Was ich gern wissen möchte ...‹ 

Im Ronald McDonald Haus sind so tolle 

Spielsachen. Woher wisst Ihr Erwachsenen 

denn, womit Kinder gern spielen?

In unseren Häusern wohnen  
viele Geschwisterkinder wie Du.  

Und da wir uns schon seit über 30 Jahren  
um Familien kümmern, wissen unsere  

Mitarbeiter genau, was Kinder gern mögen.  
Manchmal verraten uns die Kinder  

auch ganz direkt, womit sie gern spielen.

Adrian Köstler

Das Ronald McDonald Haus in Berlin-Buch 

finde ich ganz toll. Hast Du ein Lieblings-

haus oder magst Du alle gleich gern? 

Ich mag alle Häuser sehr gern und vor allem 
die Menschen, die dort arbeiten oder 

mithelfen. Weil ich in München wohne, habe 
ich aber natürlich eine besondere Nähe 

zu den zwei Ronald McDonald Häusern hier.

Marcus Lettschulte

Hast Du auch Kinder? 

Ja, zwei wundervolle Töchter, die aber schon 
ein wenig älter sind. Die eine ist 18 Jahre alt 
und hat gerade ihr Abitur bestanden, und  
die jüngere ist 15 und geht noch zur Schule.

Marcus Lettschulte

Du hast bestimmt ganz viel zu tun als Vorstand.  

Um was musst Du Dich denn alles kümmern?

Ich kümmere mich um viele spannende Themen: 
um den Betrieb der Häuser und Oasen, um 

Finanzen, Personal, Kommunikation, Fundraising 
und Bauprojekte. Gott sei Dank helfen mir dabei 

tolle Kolleginnen und Kollegen. Wichtig ist auch, 
dass ich mit ganz unterschiedlichen Menschen 

rede, ihnen zuhöre und mich bedanke, wenn sie  
der Kinderhilfe geholfen haben.

Adrian Köstler

Am liebsten spiele ich mit den großen 

bunten Holzklötzen. Emma habe 

ich das auch gleich beigebracht, 

als sie aus dem Krankenhaus durfte. 

Was spielst Du mit Deinen Kindern?

Als meine Kinder klein waren, haben 
wir gemeinsam Lego gespielt, daraus 
kann man fast alles bauen. Jetzt, da sie 
schon größer sind, fahren wir gemeinsam  
Fahrrad, wandern gern und erkunden  
die Natur.

Adrian Köstler

Was musst Du als Stiftungsratsvorsitzender  

alles machen, und machst Du es gern?

Oh ja, mir macht es viel Freude, die Stiftung 
ehrenamtlich unterstützen zu dürfen. 

Zusammen mit den anderen Mitgliedern 
im Stiftungsrat schauen wir, dass bei der 

McDonald’s Kinderhilfe alles korrekt läuft. 
Dabei arbeiten wir sehr eng mit Adrian 

Köstler als Vorstand zusammen. 

Marcus Lettschulte

Ich habe mir immer gewünscht,  

dass Emma bald gesund wird. Was 

wünschst Du Dir für die Kinderhilfe?

Dass alle Kinder, deren Eltern bei uns  
wohnen oder unsere Oase besuchen, gesund 

nach Hause gehen können. Und dass viele 
Menschen so treu an der Seite der Kinder-

hilfe bleiben, denn nur so können wir unsere 
Arbeit machen und den Familien helfen.

Adrian Köstler

Und worauf bist Du bei Deiner  

Arbeit ganz besonders stolz?

Darauf, dass ich mit meiner Arbeit vielen 
Kindern und ihren Familien in einer 
schwierigen Zeit helfen kann, so wie Deiner 
Schwester Emma, Deinen Eltern und Dir. 
Das macht mich sehr glücklich und auch  
ein bisschen stolz.

Marcus Lettschulte
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›Soziales Engagement  
dürfen wir nicht allein  
dem Staat überlassen –  

Teilhabe verlangt  
aktives Mitmachen!‹

Familien schwer kranker Kinder benötigen unsere Unterstützung 
in ganz besonderer Weise. Über Nacht gerät ihre Welt aus den 
Fugen, und neben der emotionalen Belastung gilt es viele orga-
nisatorische Herausforderungen zu meistern. In den Ronald 
McDonald Häusern wird den Eltern nicht nur die Sorge abge-
nommen, eine Unterkunft in der Nähe der Klinik zu finden, dort 
erleben sie auch ein Miteinander, das sie auffängt und trägt.  
Es beeindruckt mich als Kuratoriumsvorsitzende immer wieder, 
mit welcher Leidenschaft und Hingabe sich die haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren Talenten 
und Kapazitäten einbringen und dafür sorgen, dass sich die Ange-
hörigen in dieser schweren Phase geborgen und zu Hause fühlen.

Es freut mich außerdem zu sehen, wie die Stiftung viele  
engagierte Unternehmen und Privatpersonen dazu ermutigt,  
Verantwortung zu übernehmen und der Gesellschaft etwas zu-
rückzugeben. Denn soziales Engagement dürfen wir nicht allein 
dem Staat überlassen – Teilhabe verlangt aktives Mitmachen! Ein 
großer Dank geht deshalb an alle, die der McDonald’s Kinderhilfe 
deutschlandweit oder in den Regionen ihre Zeit und ihre Ideen 
schenken oder sie finanziell unterstützen, allen voran McDonald’s 
Deutschland, unseren verlässlichen Partner von Anfang an. 

Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam Familien ein Zuhause  
auf Zeit geben, wenn sie die Nähe zueinander am nötigsten  
brauchen. 

Ihre

Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a. D.
Vorsitzende des Stiftungskuratoriums

ADRIAN KÖSTLER  
VORSTAND McDONALD’S  
KINDERHILFE STIFTUNG

MARCUS LETTSCHULTE
STIFTUNGSRATS- 
VORSITZENDER McDONALD’S 
KINDERHILFE STIFTUNG

15.550 Familien haben 2018 in den Ronald 
McDonald Häusern und Oasen einen 
freundlichen und warmen Rückzugsort ge- 
funden, an dem sie Kraft sammeln und als 
Familie zusammenbleiben konnten. Unser 
Ziel, die 22 Häuser und 6 Oasen in einem 
sehr guten Zustand zu erhalten, haben wir 
im Berichtsjahr durch umfangreiche In-
standhaltungsmaßnahmen weiterverfolgt. 
Darüber hinaus freuen wir uns, in Olden-
burg durch einen Anbau bald Platz für 
noch mehr Familien schaffen zu können. 

Die Nähe der Familie hilft, davon sind wir 
überzeugt. Es macht uns deshalb stolz, 
das Gesundheitssystem in Deutschland 
mit unseren Einrichtungen seit mehr als 
drei Jahrzehnten sinnvoll ergänzen zu 
können. Möglich ist dies durch das be-
eindruckende Engagement unzähliger 
Unterstützer, die sich für die gute Sache 
einsetzen und so der Gesellschaft etwas 
zurückgeben. Für die Familien ist die Er-
fahrung, in ihrer Situation nicht allein ge-
lassen zu werden, jedenfalls unbezahlbar. 
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Als Familie vereint
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Der Ultraschall zeigte es gegen Ende der Schwangerschaft deut-
lich: Einer der Zwillinge war in den vergangenen drei Wochen 
nicht gewachsen. Besorgt entschieden die Ärzte, den geplanten 
Kaiserschnitt um eine Woche vorzuziehen. In der 36. Schwanger-
schaftswoche wurden Anna und Leonhard im Klinikum Passau auf 
die Welt geholt, beide waren gesund. Anna wog jedoch nur knapp 
1.700 Gramm, ein Kilogramm weniger als ihr Bruder. ›Sie sah so 
unglaublich klein, zart und zerbrechlich aus‹, erinnert sich Carina 
Baumeister, und man spürt, wie viele Sorgen sie sich damals um 
ihre Tochter gemacht hat. Kurz nach der Geburt wurde Anna in die 
angrenzende Kinderklinik gebracht, wo man ihr eine Magensonde 
und eine Glukoseinfusion legte – zum Trinken war sie viel zu 
schwach. Leonhard hingegen blieb bei seiner Mutter auf der 
Wöchnerinnenstation. Genau vor dieser Situation hatte sich Carina 
Baumeister gefürchtet. ›Die Zwillinge waren neun Monate eng 
zusammen im Mutterleib‹, so die 38-Jährige. ›Ich hatte Angst,  
dass sie sich durch die Trennung vielleicht entfremden und die 
Bindung abreißt.‹ 

Sobald sie fit genug war, ließ sich Carina Baumeister im Roll-
stuhl in die Kinderklinik schieben – und Leonhard kam natürlich 
mit. Die beiden Kleinen konnten dann Haut an Haut mit Mama 
kuscheln. ›Känguruhen‹ nennt man diese Therapiemethode, die 
nicht nur Geborgenheit vermittelt, sondern auch die körperliche 
und geistige Entwicklung von Frühchen verbessert. 

NACH DER GEBURT WURDEN DIE ZWILLINGE 
ANNA UND LEONHARD GETRENNT. ANNA WOG 
VIEL ZU WENIG, MUSSTE IN DIE KINDERKLINIK. 
DANK DES RONALD McDONALD HAUSES UND 
OASE PASSAU KONNTEN DIE ZWILLINGE UND DIE 
FAMILIE TROTZDEM ENG ZUSAMMENBLEIBEN. 
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Wie es weitergehen würde, wenn Mutter und Sohn 

nach Hause entlassen werden, wusste das Ehepaar nicht. 

›Da war wieder die Sorge, dass die Zwillinge zu wenig bei-

einander sind‹, so Roland Baumeister, 40. ›Und es schien 

uns unmöglich, jeden Tag mindestens einmal mit dem Neu- 

geborenen auf dem Rücksitz die Kilometer von unserem 

Ort in die Klinik zu fahren und uns gleichzeitig noch um 

unsere dreijährige Tochter Victoria zu kümmern.‹ 

In der Oase, wo das Mädchen so gern spielte, er- 

zählte dem Vater eine ehrenamtliche Mitarbeiterin von der 

Möglichkeit, im Ronald McDonald Haus zu wohnen. Kurz 

danach zog die Familie in ein frei gewordenes Apartment 

ein. ›Wir waren so erleichtert, es war für uns die ideale 

Lösung‹, berichtet Roland Baumeister. Victoria schlief 

zwischen den Eltern im großen Doppelbett, Leonhard in 

einem Kinderbettchen, das vom Elternhaus zur Verfügung 

gestellt wurde. 

Morgens um halb acht ging Carina Baumeister mit 

Leonhard in die direkt angrenzende Kinderklinik. Vorher 

hatte sie schon das erste Mal Milch abgepumpt, die Anna 

dann über die Magensonde gegeben wurde. ›Leonhard ließ 

sich nicht stillen. Für mich war es so, als würde er die Milch 

seiner Schwester überlassen wollen.‹ Sie wechselte sich mit 

ihrem Mann beim Känguruhen ab, wickelte, gab Leonhard 

die Flasche, und später, als Anna kräftig genug war zu 

trinken, auch ihr. Victoria konnte ihre Geschwister be-

suchen und streicheln, wenn sie mochte, sonst ging sie mit 

Mama oder Papa in die Oase oder – noch lieber – in den 

Spielbereich im Ronald McDonald Haus. ›Wir mussten uns 

nie Sorgen machen, dass sie in dieser anstrengenden Zeit 

zu kurz kommt‹, erzählt Carina Baumeister. ›Sie war immer 

beschäftigt, fand im Haus Freunde, hatte großen Spaß.‹ 

Die Eltern genossen besonders das gemeinsame Früh-

stück und Abendessen im Ronald McDonald Haus, das ein-

mal wöchentlich vom Ehrenamtsteam ausgerichtet wurde. 

›Es war so schön, einfach mal bedient zu werden, entspan-

nen zu können‹, berichtet Carina Baumeister. Sie unterhiel-

ten sich intensiv mit Ehrenamtlichen und Mitbewohnern, 

tauschten Erfahrungen aus, erfuhren von anderen Schick-

salen, konnten aber auch lachen und einfach abschalten. 

Nach zwei Wochen durften die fünf wieder nach Hause. 

Anna war kräftig genug, hatte ein Pfund zugenommen.  

›Wir verdanken dem Ronald McDonald Haus, dass wir trotz 

schwerem Start von Anfang an als Familie zusammen-

wachsen konnten. Die Zwillinge durften viel und nah bei-

einander sein‹, sagt Carina Baumeister. Ein halbes Jahr  

ist das jetzt her. Anna wirkt immer noch ein bisschen zarter 

als ihr Bruder, aber sie plappert und lacht genauso fröhlich.
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Zahlen mit Herz
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EHRENAMTLICHE  
MITARBEITER

846
schenkten den Familien

105.581
STUNDEN
ihrer Zeit.

133
MITARBEITER
waren hauptamtlich  
für die Stiftung tätig. 

SPENDEN-
AKTIONEN

Geld-, Sach- oder Dienst- 
leistungsspenden kamen von 

UNTERNEHMEN. 

wurden ins Leben gerufen.

spendeten an die 
McDonald’s Kinderhilfe.  

PRIVATPERSONEN 

STUNDEN
an Engagement im Rahmen von  
Corporate-Volunteering-Aktionen  
wurden zur Verfügung gestellt.

SCHIRMHERREN
verbreiteten durch  
ihre Unterstützung  
deutschlandweit die  
Botschaft, dass Nähe  
den Familien hilft. 

531

34

1.732

8.944

10.000

boten ein Zuhause auf Zeit für Familien schwer 
kranker Kinder, die in den nahe gelegenen Kliniken 
behandelt wurden.

RONALD McDONALD HÄUSER

22

344 FAMILIEN-APARTMENTS
gaben Raum für Rückzug und Entspannung.

6.416 FAMILIEN konnten in den 
Ronald McDonald Häusern zusammenbleiben  
und gemeinsam die schwierige Zeit bewältigen.

19 TAGE betrug die Aufenthaltsdauer im Schnitt.

DIE NÄHE DER FAMILIE HILFT

Was wir machen

bildeten einen wohligen 
Rückzugsort inmitten der Klinik 

für kleine ambulante Patienten 
und ihre Angehörigen.

RONALD McDONALD 
 OASEN

6

9.149 FAMILIEN 
nutzten die Oasen als  

Rückzugsort mit viel Platz 
zum Entspannen, Essen, 

Spielen und Toben. 

1987 
setzt sich die McDonald’s Kinderhilfe 
Stiftung für Familien schwer kranker 
Kinder in Deutschland ein, indem sie 
Ronald McDonald Häuser und Oasen 
baut und betreibt. 

SEIT Die Kinderhilfe ist Teil des weltweiten Netzwerkes der  

RONALD McDONALD HOUSE CHARITIES 
(RMHC), die

43 LÄNDERN betreibt.

249 RONALD McDONALD OASEN in 

367 RONALD McDONALD HÄUSER und

Die Stiftung betreibt bundesweit Ronald McDonald 
Häuser und Oasen, in denen Familien zusammen- 
bleiben können, wenn ein Kind schwer erkrankt.  
Denn die Nähe der Familie hilft.

Wer wir sind

Wer uns hilft
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Vervollständigen
Sie bitte 

Happy Birthday 
mal vier
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DIE ERSTE RONALD McDONALD OASE DER McDONALD’S 
KINDERHILFE FEIERTE 2018 IHR 10-JÄHRIGES JUBILÄUM. 

DIE HAUSLEITUNGEN DER JUBILÄUMSHÄUSER 
MAINZ UND BERLIN-WEDDING ERZÄHLEN 
VON HILFE, HERZENSMOMENTEN UND HELDEN 
IN DEN RONALD McDONALD HÄUSERN. Seit der Eröffnung im November 2008 

haben jedes Jahr mehr als 1.300 Familien 
schwer kranker Kinder in der Ronald  
McDonald Oase Erlangen einen Rück-
zugsort gefunden. In den 10 Jahren ihres 
Bestehens ist die Oase zu einer Institu-
tion geworden, die aus dem Universitäts-
klinikum Erlangen nicht mehr wegzu-
denken ist. Von Anfang an dabei war auch 
Schirmherrin Sarah Connor, die nun mit 
einem emotionalen Konzert für das High-
light der Jubiläumsfeierlichkeiten sorgte.  

Auch in Mainz, Cottbus und Berlin-
Wedding freute man sich über runde  
Geburtstage: In diesen drei Ronald  
McDonald Häusern finden Familien seit 
inzwischen 5, 15 und sogar 20 Jahren ein  
Zuhause auf Zeit.

Ein besonders bewegender Herzensmoment in den 

letzten Jahren war … 

... oh, da gibt es so viele unterschiedliche! Wenn ich einen 
aussuchen muss, dann die Geschichte der rumänischen 
Familie, die elf Monate bei uns wohnte. Ihrem schwer 
kranken Kind konnte in ihrer Heimat nicht geholfen 
werden, und so wurde es in der Uniklinik Mainz operiert. 
Ohne Sprachkenntnisse, ohne Familie und Freunde hier zu 
stranden, weil das Kind so krank ist, und dennoch jeden 
Tag ein Lächeln für uns zu haben und so dankbar für alles 
zu sein –  das hat mich tief beeindruckt.  Beate Hauck

...  es gibt eigentlich jeden Tag aufs Neue echte Herzens-
momente, nämlich dann, wenn die Familien freudestrah-
lend mit ihrem Kind vor uns stehen und nach Hause dürfen. 
Dieser Moment ist unbezahlbar und wir freuen uns jedes 
Mal mit. Da laufen auch schon das ein oder andere Mal 
Freudentränen.  Cindy Gill

Die Familien in unserem Elternhaus brauchen vor allem … 

...  eine Sorge weniger! Und das können wir ihnen bieten  
mit einem Apartment bei uns im Elternhaus, sodass ihnen 
die Sorge um eine Unterkunft in der Nähe des Kindes 
genommen wird.  Beate Hauck

...  ein gemütliches Zuhause auf Zeit, in dem sie trotz  
schwerer Krankheit ihres Kindes als Familie zusammen-
leben können. Die Nähe der Familie versetzt nämlich  
Berge und steht über allem. Im Alltagstrubel vergisst  
man das nur leider viel zu oft.  Cindy Gill 

Die kleinen Patienten und ihre Familien sind echte  

Helden, weil … 

... sie in absoluten Ausnahmesituationen sind und meist  
das Beste daraus machen.  Beate Hauck

... sie so unfassbar stark sind, kämpfen und immer zusam-
menhalten! Sie wissen, dass sie nur gemeinsam ein Wunder 
vollbringen können. Manchmal erscheint die Situation 
so aussichtslos, aber sie geben nie auf und halten sich 
an jedem noch so kleinen Strohhalm fest. Das nennt man 
dann wohl echte Superpowerkraft! Und wer hat diese?  
Na, echte Helden eben!  Cindy Gill

›Ich bin selbst Mama  
von vier Kindern  

und überzeugt, dass es  
zur Heilung beiträgt,  

wenn man seinem Kind  

nah sein kann, wenn  
es krank ist.‹

Beate Hauck

Cindy Gill

Sarah Connor
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München
Herzzentrum

München-Großhadern

Tübingen

Mainz

Homburg

Jena

Erlangen

Leipzig

Cottbus

Berlin-Buch

Berlin-Wedding

Lübeck

Oldenburg

Essen

Kiel

Aachen Sankt Augustin

Köln

Bad Oeynhausen

Passau

Hamburg-Eppendorf

Hamburg-Altona

Ronald McDonald Haus Ronald McDonald Oase

Mehr Platz  

für Familien

Bestehendes  

bewahren

Der 3-stöckige Anbau ist über einen gläsernen 

Gang mit dem Bestandsgebäude verbunden.

Bei der Grundsteinlegung in Oldenburg 

fanden zahlreiche gute Wünsche 

den Weg in die Grundsteinkassette. 

WEIL IN OLDENBURG DIE SEIT JAHREN ÜBER-
DURCHSCHNITTLICH HOHE AUSLASTUNG ZU 
WARTELISTEN FÜR DIE FAMILIEN GEFÜHRT 
HAT, WIRD NUN ERWEITERT.

Ein großes Bauprojekt ging 2018 in Oldenburg an den Start:  
Im Ronald McDonald Haus wird durch einen Anbau an das 
Bestandsgebäude Platz für 7 weitere Apartments sowie groß-
zügige neue Gemeinschaftsräume geschaffen. Im November 
2018 wurde in Anwesenheit der beiden Schirmherren des 
Elternhauses, Ines Klemmer und Horst Milde, die Grundstein-
legung gefeiert, verbunden mit vielen guten Wünschen für 
den Bau und die zukünftigen Bewohner. Nach der Eröffnung, 
die für Ende 2019 geplant ist, werden im Oldenburger Eltern-
haus jährlich insgesamt 350 Familien – und somit 100 mehr 
als bisher – ein Zuhause auf Zeit finden, in dem sie den kleinen 
Patienten nah sein können, die im renommierten Elisabeth-
Kinderkrankenhaus behandelt werden. Die Sorge, in einer be-
lastenden Situation auch noch eine Unterkunft organisieren 
zu müssen, wird ihnen in Zukunft abgenommen.

Nicht nur die Erweiterung in Oldenburg 
stand in der Bauabteilung der Kinderhilfe 
im Fokus – in fast allen Häusern und 
Oasen wurden 2018 auch größere oder 
kleinere Instandhaltungsarbeiten durch-
geführt, damit die Familien sich dort jeder-
zeit wohl fühlen können. Als Beispiele 
seien hier etwa eine neue Küche und neue 
Schlafsofas für das Leipziger Elternhaus 
genannt, zudem wurde dort der Boden-
belag erneuert. Auch im Ronald McDonald 
Haus Erlangen wurde der inzwischen stark 
abgenutzte Bodenbelag ausgetauscht. 

Weitere Instandhaltungsmaßnahmen 
waren u. a. der Austausch der Dachfenster 
in Berlin-Wedding, die Erneuerung des 
Akustikputzes im Essener Hundertwasser-
haus, der Einbau einer neuen Gebäude-
zugangstür in Bad Oeynhausen oder die 
Verlegung eines neuen Parkettbodens in 
der Kölner ›Burg‹. In 11  Häusern wurden 
zudem routinemäßig die Rauchmelder 
erneuert. 

22 HÄUSER UND 6 OASEN SIND FÜR  
FAMILIEN IN GANZ DEUTSCHLAND 
EIN ZUHAUSE AUF ZEIT. DAS ZIEL:  
DIE GEBÄUDE SORGSAM UND NACH-
HALTIG IN EINEM GUTEN ZUSTAND 
ZU HALTEN. 
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›Die Schicksale holen  

mich auf den Boden  

der Tatsachen zurück.‹

SIGRID KILLISCH (67) WURDE 2018 MIT DEM  
EHRENAMTS-AWARD AUSGEZEICHNET. MIT 
DEM RONALD McDONALD HAUS IN ERLANGEN 
IST DIE PHYSIOTHERAPEUTIN UND 12-FACHE 
OMA SEIT VIELEN JAHREN AUF BESONDERE 
WEISE ENG VERBUNDEN. 

In jedem Ronald McDonald Haus gibt es einmal die Woche 

ein gemeinsames Frühstück, ausgerichtet von den  

ehrenamtlichen Mitarbeitern. Sie haben damit angefangen.

Sigrid Killisch: Das stimmt. Meine Tochter wohnte im Ronald  
McDonald Haus in Erlangen und natürlich war ich sehr oft zu  
Besuch. Mir fiel auf, dass sie und die anderen Mütter morgens nie 
anständig aßen. Sie tranken nur schnell eine Tasse Kaffee im 
Stehen, bevor sie zu den Kindern in die Klinik eilten. Also habe ich 
als Frühaufsteherin einmal die Woche mit Spendengeldern ein 
Frühstück vorbereitet. Das ist jetzt 18 Jahre her und ich mache es 
immer noch.

Und wie wird das Frühstück angenommen?

Sigrid Killisch: Sehr gut. Die Mütter sind wirklich froh, einmal in 
Ruhe in den Tag starten zu können, und genießen es, verwöhnt zu 
werden. Sie brauchen einfach solche Unterbrechungen im ewig 
gleichen Klinikalltag. Die Atmosphäre ist locker, es wird viel 
geredet, auch gelacht. Und mir tut es auch gut.
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Warum tut auch Ihnen das Verwöhn-Frühstück gut?

Sigrid Killisch: Weil ich dort viele tolle Menschen kennen-

lerne. Aber vor allem, weil mich ihre Schicksale auf den 

Boden der Tatsachen zurückholen. Das relativiert und ich 

weiß wieder, was eine Lappalie und was wirklich wichtig ist. 

Das habe ich ganz intensiv erfahren, als mein erstes Enkel-

kind so krank war.

Warum war Ihr Enkelkind in der Klinik?

Sigrid Killisch: Mein Enkel war noch ein Säugling, als bei 

ihm Diabetes insipidus diagnostiziert wurde, eine schwere 

Erkrankung, an der er letztlich auch starb. Etwa vier Monate 

war er in Erlangen, bevor er in eine Spezialklinik verlegt 

werden musste. Sein Bruder, der gesund und inzwischen  

19 Jahre alt ist, lag später mit Verdacht auf die gleiche 

Krankheit 14 Monate auf der Kinderstation. Meine Tochter 

wohnte beide Male im Ronald McDonald Haus.

14 Monate auf der Kinderstation sind eine lange Zeit.

Sigrid Killisch: Oh ja. Meine Tochter war sehr froh, dass sie 

hier sein durfte und Menschen um sich hatte, mit denen  

sie sprechen und von denen sie sich Kraft holen konnte.  

Wir haben auch mit der ganzen Verwandtschaft im Haus 

Feste gefeiert: Taufe, Geburtstag, Weihnachten, Ostern.  

Allesamt schöne Erinnerungen.

Da hat Ihre Familie ja eine enge Beziehung zum  

Ronald McDonald Haus.

Sigrid Killisch: Eine besonders enge. Meine Enkelin macht 

demnächst in diesem Haus sogar ihr Freiwilliges Soziales 

Jahr.
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Gemeinsam auf 
großer (Stern-)Fahrt

10.000 Stunden  
für die gute SacheW
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Verwöhn-Abendessen in Essen mit  

Mitarbeitern von 1st solution consulting

›Es ist mir eine Ehre,  
den ehrenamtlichen  

Mitarbeitern, die eine  
solch wichtige Arbeit  

leisten, mit einem 

unterhaltsamen Abend  
zu danken.‹

Lächelnd verbeugte sich Sky du Mont 
nach seinem Aufritt. Der beliebte Schau-
spieler und Autor war gemeinsam mit  
seiner Bühnenpartnerin Christine Schütze 
Stargast auf dem Gala-Abend in Han-
nover, dem Höhepunkt der dreitägigen 
Sternfahrt. Als Schirmherr des Ronald 
McDonald Hauses Lübeck weiß er, wie 
wertvoll die Arbeit der ehrenamtlichen 
Kollegen ist. Mindestens drei Stunden 
Zeit pro Woche schenken sie den Fami-
lien. Zeit, in der sie kochen, backen, deko- 
rieren oder putzen; aber auch Zeit, in  
der sie für die Familien einfach da sind 
und mit ihrer Menschlichkeit das Ronald  
McDonald Haus zu einem Wohlfühlort 
machen. Die jährliche Sternfahrt, bei der 
immer auch langjährige Mitarbeiter ge-
ehrt werden, ist ein Dankeschön für die-
ses Engagement. Gleichzeitig wird ein 
umfangreiches Weiterbildungsprogramm 
zu gesundheitlichen, hauswirtschaftlichen, 
handwerklichen und sozialen Themen 
geboten. Und ebenso der Spaß kommt 
nicht zu kurz, denn auch getanzt wurde 
bei der Party am letzten Abend in Han-
nover – und wie!

MEHR ALS 2.000 MITARBEITER VON UNTERNEHMEN 
ENGAGIERTEN SICH 2018 IM RAHMEN VON CORPORATE-
VOLUNTEERING-PROJEKTEN.

Zur Vorweihnachtszeit gehören Plätzchen. Das dachten 
sich auch die sieben Mitarbeiter des Pharmakonzerns 
GlaxoSmithKline, die sich im November vergangenen 
Jahres in der Küche des Ronald McDonald Hauses Berlin- 
Buch an die Arbeit machten. Die Zutaten hatten sie mit- 
gebracht, und ein paar Stunden später waren alle zur 
Verfügung stehenden Keksdosen bis oben hin gefüllt. Die 
Angestellten der Essener Firma IHS Global bewiesen statt-
dessen ihre handwerkliche Begabung: Sie lackierten die 
Esszimmerstühle, strichen Zimmerwände und machten 
den Garten winterfest. 

Rund 2.000  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Unternehmen engagierten sich 2018 für die McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung und investierten insgesamt über 
10.000 Stunden für die gute Sache – auf unterschiedlichste  

Weise. Sie backten und gärtnerten nicht nur, sondern 
kochten für die Bewohner ein Verwöhn-Abendessen, repa-
rierten Fahrräder, dekorierten, unterstützten die Häuser  
bei unterschiedlichen Events und vieles mehr.  ›Corporate 
Volunteering‹ heißt das Konzept von Unternehmen, den 
Beschäftigten die Möglichkeit für soziales Engagement 
zu geben. Und es ist für alle Beteiligten eine klare Win-win-
Situation. 

Als gemeinnützige Organisation ist die McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung auf Zeitspenden angewiesen, denn es 
gibt in den Häusern immer jede Menge zu tun. Die frei-
willigen Helfer wiederum können gemeinnützig und sinn-
gebend arbeiten, außerhalb ihres gewohnten Berufsumfelds 
neue Sichtweisen kennenlernen und dabei das Wirgefühl 
stärken. Vielen Dank für diese sichtbare Unterstützung!

EIN DANKESCHÖN FÜR DAS ENGAGEMENT: 
DAS GEMEINSAME WOCHENENDE IN HANNOVER BOT DEN  
EHRENAMTLICHEN MITARBEITERINNEN UND MITARBEITERN 
SPANNENDE WORKSHOPS UND UNTERHALTUNG.

Sky du Mont
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Als Team

schafft man mehr!
Der 3.Golf Cup  
der McDonald’s  
Kinderhilfe fand 

diesmal in  
Ingolstadt statt.

52.000 €

Der HomeRide  
startete in Utrecht:  

500 km in 24 Stunden  
radelten die Fahrer 

entlang mehrerer  
Ronald McDonald 

Häuser.

55.000 €

Beim Benefiz-Spiel des FC 08 Homburg
engagierten sich die Schirmherren  

Christian Schwarzer und Nele Schenker.

10.000 €

Beim 
›Trachtenlunch‹

im Münchner
Restaurant

Käfer-Schänke
wurde fleißig

gespendet.

16.000 €

›Robin – Watch 
for Wishes‹ ist 

ein großartiger  
Film, der auf  

Youtube Spenden  
generiert.

9.170 €

20 Läufer,
darunter 

Eva Padberg, 
gingen beim 

Berliner 
Halbmarathon 

für den 
guten Zweck
an den Start.

20.000 €

Über 1.000 Schüler 
des Otto-von-  

Taube-Gymnasiums 
Gauting machten 

beim Spendenlauf 
mit.

10.626 €

›Im Ronald McDonald  
Haus gibt es viele  

Parallelen zum Sport –  
auch dort wird sichtbar, was 
 echter Teamgeist bedeutet:  

füreinander da zu sein,  
gerade auch dann, wenn  

es schwierig wird.‹

Christian Schwarzer ist zwar Handballer, doch andere Sportarten 
liegen ihm offensichtlich auch. Fußball zum Beispiel. Zur Feier des 
110. Geburtstags des FC 08 Homburg trommelte der frühere Welt-
meister ein McDonald’s Kinderhilfe ›Allstar-Team‹ zusammen, mit 
dabei seine ehemaligen Handballkollegen Stefan Kretzschmar 
und Henning Fritz, Sky-Chefmoderator Sebastian Hellmann, 
Moderator und Musiker Giovanni Zarrella und viele andere Promi-
nente. Gespielt wurde bei schönstem Sommerwetter gegen eine 
Traditionself des FC 08 Homburg. Rund um das Benefiz-Spiel im 
traditionsreichen Waldstadion gab es für die etwa 3.600 Zuschauer 
ein buntes Kinder- und Familienprogramm. Die Besucher mach-
ten Selfies mit den Stargästen, die natürlich auch bereitwillig 
Autogramme schrieben. 

Der Erlös von 10.000 Euro ging an das Ronald McDonald 
Haus Homburg, dessen Schirmherr Christian Schwarzer ist. 
Gewonnen hat übrigens sein Team, und zwar mit 5 : 3. 

OB FUSSBALLMATCH, FAHRRADRENNEN 
ODER HALBMARATHON – ES GAB WIEDER VIELE 
UNTERSCHIEDLICHE ANLÄSSE, UM SPENDEN 
FÜR DEN GUTEN ZWECK ZU SAMMELN. 

Christian Schwarzer
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Thomas Gottschalk,  

Holger Beeck, Adrian Köstler  

und Laura Wontorra (v. l.n. r.)  

freuten sich über den neuen  

Spendenrekord.

Schirmherrin  

Annemarie Carpendale (links) 

und Daniela Katzenberger  

auf dem Red Carpet

Holger Beeck, Vorstandsvorsitzender  

McDonald’s Deutschland LLC 

Kleine und große Fans 

 beim Besuch von Adel Tawil  

im Ronald McDonald Haus

›Bereits seit drei Jahrzehnten setzt sich McDonald’s 
für die Kinderhilfe ein – denn der Gesellschaft 

etwas zurückzugeben, gehört zu unserer  
Unternehmensphilosophie. Die Kinderhilfe ist dabei 

für unsere Mitarbeiter, Franchise-Nehmer und Partner 
eine echte Herzensangelegenheit. ‹

EIN GRANDIOSER ABEND MIT REKORDSPENDEN- 
SUMME IST DER HÖHEPUNKT EINES JAHRES, 
DAS ERNEUT VOM GROSSEN ENGAGEMENT DER 
›McFAMILY‹ GEPRÄGT WAR.

Bereits zum 15. Mal veranstaltete McDonald’s Deutschland 2018 
seine große Benefiz-Gala zugunsten der McDonald’s Kinderhilfe 
Stiftung. Rund 500 Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
erlebten am 10.  November einen glanzvollen Abend mit einem  
herausragenden Bühnenprogramm, das den Broadway ins Münch-
ner Hotel Bayerischer Hof brachte. Die bekanntesten Hits erfolg-
reicher Musicals wie ›Mamma Mia‹ oder ›The Bodyguard‹ sorgten 
genauso für Begeisterung wie das Konzert von Adel Tawil, der sich 
am Nachmittag im Ronald McDonald Haus am Deutschen Herz-
zentrum bereits ein Bild von der Arbeit der Stiftung gemacht hatte. 

Das große Ziel des Abends, diese Arbeit mit einer möglichst 
hohen Spendensumme zu unterstützen, wurde mit dem grandiosen 
Rekordergebnis von über 1,9  Millionen Euro mehr als erreicht.  
Die einzigartige Verbindung zwischen dem Stifter McDonald’s 
Deutschland und der Stiftung zeigt sich aber nicht nur bei beson-
deren Anlässen wie diesen, sie ist täglich spürbar und von Dauer. 

So haben die Gäste der McDonald’s Restaurants die Möglichkeit,  
ihr Kleingeld in die Spendenhäuschen zu werfen – auf diesem 
Wege haben sich 2018 über 2,5  Millionen Euro summiert, die 
direkt der Arbeit für Familien schwer kranker Kinder zugute-
kommen. Verlassen darf sich die Kinderhilfe seit vielen Jahren  
außerdem auf die großzügige Unterstützung der Franchise-
Nehmer und Lieferanten von McDonald’s mit Geld- und Sach-
spenden. Ob mit persönlichem Einsatz und guter Laune auf 
den jährlich stattfindenden Familien-Sommerfesten der Ronald 
McDonald Häuser, mit tatkräftigen Einsätzen im Rahmen von 
Corporate-Volunteering-Aktionen oder mit kreativen Spenden-
aktionen: Das Engagement begeistert – und ist für die Kinderhilfe 
unverzichtbar. 

Ein großer Dank an dieser Stelle an die McFamily, die sich seit 
mehr als 30 Jahren auf unvergleichliche Weise für die Kinderhilfe 
Stiftung stark macht!
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201720162015201420132012201120102009 2018

2018 2017

GESAMTAUSGABEN (EURO) 11.810 MIO 11.490 MIO 

AUSGABEN FÜR DEN SATZUNGSZWECK

Ausgaben für bestehende Einrichtungen

1 Betrieb und Instandhaltung 7.167 TSD 7.321 TSD

Investitionen in neue Projekte

2 Ronald McDonald Haus Oldenburg (Erweiterung)  650 TSD 127 TSD

3 Ronald McDonald Haus Tübingen (Aufstockung) 126 TSD 0 TSD

4 Ronald McDonald Haus Vogtareuth 0 TSD 8 TSD

5 Kindergesundheitsmobil 5 TSD 72 TSD

6 Projektrücklagen 500 TSD 500 TSD

Förderprogramm

7 Fondatioun Kriibskrank Kanner Luxemburg 0 TSD 36 TSD

8 Einzelfallhilfe 22 TSD 20 TSD

9 Kindergesundheitsmobil 0 TSD 11 TSD

WEITERE AUSGABEN

10 Ausgaben für Selbstdarstellung und  

Mittelbeschaffung
2.356 TSD 2.421 TSD

11 Ausgaben für Verwaltung 973 TSD 933 TSD

12 Ausgaben für wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb  
und Vermögensverwaltung

12 TSD 42 TSD

Bilanz 2018

EINNAHMEN 

Im Jahr 2018 nahm die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung  
insgesamt 14,6  Millionen Euro ein. Hierzu haben 
McDonald’s Deutschland LLC sowie ihre Franchise-Nehmer, 
Lieferanten und Gäste mit 7,8 Millionen Euro beigetragen. 
Über die Spendenhäuschen in den über 1.450 McDonald’s 
Restaurants in Deutschland wurden mehr als 2,5 Millionen 
Euro gesammelt. Die McDonald’s Benefiz-Gala generierte 
eine Rekordsumme von 1,9 Millionen Euro. Geldspenden 
weiterer Unternehmen sowie Privatpersonen, Sachspenden, 
Nachlässe und Bußgelder ergaben 4,4 Millionen Euro. Die 
Einnahmen aus dem wirtschaftlichen Zweck- und Geschäfts- 
betrieb, wie die Übernachtungen in den Ronald McDonald 
Häusern, Sponsoringeinnahmen und sonstige Erlöse, lagen 
2018 bei 2,3 Millionen Euro. Zusätzlich erfolgten Zustiftun-
gen in den Stiftungsstock in Höhe von 111  TEUR sowie 
eine Zuführung zum im Rahmen einer Satzungsänderung 
neu geschaffenen Verbrauchsvermögen in Höhe von 
423 TEUR von McDonald’s Deutschland LLC.

Das Balkendiagramm veranschaulicht die Entwicklung des Einnahmenvolumens 
seit 2009 (Angaben in Millionen Euro). Der dunkelgrüne Bereich der Balken reprä-
sentiert dabei McDonald’s Deutschland LLC, Franchise-Nehmer, Lieferanten und 
Gäste. Der gelbe Bereich zeigt die Höhe aller weiteren Spenden und Erlöse an.

Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung gab 2018 für den 
Betrieb und die Instandhaltung ihrer bestehenden Ronald 
McDonald Häuser und Oasen insgesamt 7,2  Millionen 
Euro aus. In die Erweiterung der Elternhäuser in Olden-
burg und Tübingen investierte die Stiftung 776 TEUR. Die 
Ausgaben für das Förderprogramm lagen 2018 insgesamt 
bei 22 TEUR. Für Selbstdarstellung und Mittelbeschaffung 
gab die Stiftung 2,4  Millionen Euro, für die Verwaltung 
973  TEUR und für den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb 
12 TEUR aus. Für anstehende Neubauprojekte wird seit dem 
Geschäftsjahr 2015 zudem eine Projektrücklage gebildet. 
Die Zuführung im Geschäftsjahr 2018 betrug 500 TEUR.

AUSGABEN

Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung trägt seit 2004 das DZI 
Spenden-Siegel. Dafür lässt die Stiftung vom Deutschen 
Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) jedes Jahr die sat-
zungsgemäße, transparente und effiziente Verwendung von 
Spendengeldern überprüfen. Die Stiftung beteiligt sich zu-
dem an der ›Initiative Transparente Zivilgesellschaft‹. Die 
Aktivitäten der McDonald’s Kinderhilfe werden darüber 
hinaus von der Regierung von Oberbayern und dem Wirt-
schaftsprüfungsunternehmen Ernst & Young einer Prüfung 
unterzogen. Weitere Informationen und die Selbstver-
pflichtung unter: www.mdk.org/wer-wir-sind/transparenz/

TRANSPARENZ

JAHRESBERICHT DIGITAL

Im digitalen Jahresbericht finden Sie darüber hinaus:  
Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz (Aktiva/Passiva)  
sowie Angaben zu den Werbemaßnahmen und dem Testat.  
jahresbericht-2018.mdk.org

Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung sind 
aus dem geprüften Jahresabschluss abgeleitet, aus Grün-
den der Transparenz erfolgt ein detaillierterer Ausweis der 
einzelnen Positionen. 

2018 2017

GESAMTEINNAHMEN (EURO) 14.550 MIO  15.613 MIO 

SPENDEN UND ERLÖSE: McDONALD’S DEUTSCHLAND LLC,  
FRANCHISE-NEHMER, LIEFERANTEN UND GÄSTE

1 McDonald’s Deutschland LLC,  
Franchise-Nehmer und Lieferanten

3.341 TSD 3.306 TSD

2 Trostpflaster 0 TSD 881 TSD

3 Benefiz-Gala 1.906 TSD 1.858 TSD

4 Spendenhäuschen bei McDonald’s 2.571 TSD 3.219 TSD

WEITERE SPENDEN UND ERLÖSE

Weitere Spenden

5 Weitere Unternehmen und Privatpersonen 3.281 TSD 3.296 TSD

6 Ronald McDonald House Charities, Illinois, USA 177 TSD 55 TSD

7 Spendenhäuschen anderer Firmen 202 TSD 176 TSD

8 Sachspenden 204 TSD 204 TSD

9 Nachlässe 354 TSD 164 TSD

10 Bußgelder 165 TSD 209 TSD

Wirtschaftlicher Zweck- und Geschäftsbetrieb

11 Übernachtungen, Sponsoringeinnahmen  
und sonstige Erlöse

2.262 TSD 2.153 TSD

Geldanlagen

12 Erträge aus kurz- und mittelfristigen Geldanlagen 87 TSD 92 TSD
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Ausgaben der McDonald’s  
Kinderhilfe Stiftung 2018

Einnahmen der McDonald’s  
Kinderhilfe Stiftung 2018
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Mitarbeiter und 
Stiftungsorgane

Stiftungsziele

Vorstand und leitende  

Angestellte

bis 151.000 EUR
Manager / Verwaltung

50.000 bis 72.000 EUR
Projektleitungen

41.000 bis 61.000 EUR

Referenten / Verwaltung

39.000 bis 52.000 EUR
Projektmitarbeiter

33.000 bis 46.000 EUR
Sachbearbeitung,

Sekretariat / Verwaltung

36.000 bis 40.000 EUR

PERSONAL

BRUTTOJAHRESEINKOMMEN

Das große Engagement der haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter trägt in hohem Maße dazu bei, dass Familien  
schwer kranker Kinder in den Einrichtungen die Hilfe und 
Unterstützung finden, die sie brauchen. Deutschlandweit 
sind 133 hauptamtliche Mitarbeiter beschäftigt, darüber 
hinaus engagieren sich 846 ehrenamtliche Mitarbeiter mit 
105.581 gespendeten Stunden (Stand: 31.12.2018). Das 
Bruttojahreseinkommen der hauptamtlich beschäftigten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzt sich aus dem Monats-
gehalt, der Jahressonderzahlung (freiwillige Weihnachts-
gratifikation) sowie variablen Vergütungsbestandteilen 
zusammen. Das Vorstandsgehalt betrug 151.000  Euro. 
Die gesetzlich festgelegten Arbeitgeberanteile zur Sozial- 
versicherung sowie Beiträge zur betrieblichen Altersver-
sorgung sind in der nebenstehenden Aufstellung nicht ent-
halten. Die Angaben beruhen auf einer 40-Stunden-Woche. 
Für vermögenswirksame Leistungen wird derzeit ein Betrag 
von 40 Euro monatlich bezahlt.  

Familien, in denen ein Kind schwer erkrankt, erleben eine 
Extremsituation, in der sie ganz besondere Unterstützung 
benötigen. Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung ergänzt 
mit ihren Angeboten das staatliche Gesundheitssystem 
und will mit deren Weiterentwicklung fortan noch mehr 
Familien schwer kranker Kinder helfen.

RONALD McDONALD HÄUSER

Zu den zentralen Tätigkeiten der Stiftung gehört auch im 
kommenden Jahr die Instandhaltung der bestehenden 22 
Ronald McDonald Häuser. An den Standorten Tübingen 
und Oldenburg reagiert die Stiftung auf den steigenden 
Bedarf und erweitert die Elternhäuser um 8 bzw. 7 Apart- 
ments. In Jena ist am neuen Standort des Universitätskli- 
nikums Jena-Lobeda ein Neubau für das Ronald McDonald 
Haus geplant.

RONALD McDONALD OASEN

In diesen Rückzugsorten inmitten der Klinik sollen die 
kleinen ambulanten Patienten und ihre Angehörigen auch 
künftig Gelegenheit zum Entspannen und Ausruhen 
finden – hierzu setzt die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung 
den Fokus auf die Modernisierung und Instandhaltung der  
bestehenden 6 Ronald McDonald Oasen.

FÖRDERPROGRAMM

Im Rahmen des Förderprogramms werden auch in Zukunft 
ausgewählte Initiativen Dritter gefördert, die sich für die 
Belange schwer kranker und bedürftiger Kinder einsetzen. 
Außerdem bleibt die Einzelfallhilfe ein zentraler Baustein 
des Förderprogramms. 

STIFTUNGSRAT KURATORIUM

VORSTAND

Marcus Lettschulte

Vorsitzender

Dr. jur. Karl Rauser

Stellvertretender Vorsitzender

Marcus Almeling (bis 24.01.2019) 

Willy Dany

Dr. Christoph Gehrig (ab 26.01.2019)

Adriaan Hendrikx

Valerie Holsboer

Rolf Kreiner

Adrian Köstler

Dr. Micha Wirtz (bis 30.06.2018)

Prof. Dr. phil. Rita Süssmuth 
Vorsitzende

Prof. Dr. Hans Bertram

Rolf Buchwitz

Michael Durach

Prof. Dr. Thomas Erler

Prof. Dr. med. John Hess

Judith Lukacs

Henry Maske

Manfred Wulf

Maren Otto

Ehrenmitglied

STIFTUNGSAUFSICHT DER         REGIERUNG VON OBERBAYERN

RICHTUNGSWEISEND

BERA     TEND

BERA     TEND

Der Vorstand ist hauptamtlich, 
die Mitglieder des Stiftungsrats 
sind ehrenamtlich tätig.

Die Mitglieder des Kuratoriums 
sind ehrenamtlich tätig.
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Auf einen Blick

McDONALD’S KINDERHILFE STIFTUNG

Max-Lebsche-Platz 15, 81377 München

Tel. 089 740066-0, Fax 089 740066-74

info@mdk.org, www.mcdonalds-kinderhilfe.org

www.facebook.de/mcdonalds.kinderhilfe

SPENDENKONTO

Institut Bank für Sozialwirtschaft AG

IBAN DE02 7002 0500 0008 8460 02

BIC BFSWDE33MUE

Institut HypoVereinsbank München

IBAN DE44 7002 0270 0000 0911 11

BIC HYVEDEMMXXX

ORGANISATION

Vorsitzende des Stiftungskuratoriums

Prof. Dr. phil. Rita Süssmuth

Mitglieder des Kuratoriums

Prof. Dr. Hans Bertram

Rolf Buchwitz

Michael Durach

Prof. Dr. Thomas Erler

Prof. Dr. med. John Hess

Judith Lukacs

Henry Maske

Manfred Wulf

Ehrenmitglied des Kuratoriums

Maren Otto

Vorsitzender des Stiftungsrats 

Marcus Lettschulte

Stellvertretender Stiftungsratsvorsitzender

Dr. jur. Karl Rauser

Mitglieder des Stiftungsrats

Willy Dany

Dr. Christoph Gehrig

Adriaan Hendrikx

Valerie Holsboer

Rolf Kreiner

Vorstand

Adrian Köstler

RONALD McDONALD HÄUSER

Ronald McDonald Haus Aachen

Vaalser Straße 413, 52074 Aachen

Tel. 0241 88978-0, haus.aachen@mdk.org

Hausleitung Christine Esparza Valdez

Schirmherrschaft Heike Meier-Henkel

Ronald McDonald Haus Bad Oeynhausen

Westkorso 19, 32545 Bad Oeynhausen

Tel. 05731 84227-0, haus.badoeynhausen@mdk.org

Hausleitung Stefanie Kruse

Schirmherrschaft Kerstin Kramer und

Ludger Burmann

Ronald McDonald Haus Berlin-Buch

Lindenberger Weg 45, 13125 Berlin

Tel. 030 9479495-0, haus.berlin-buch@mdk.org

Hausleitung Renate Gerlach

Schirmherrschaft Maren Otto und

Matthias Schweighöfer

Ronald McDonald Haus Berlin-Wedding

Seestraße 28, 13353 Berlin

Tel. 030 453076-0, haus.berlin-wedding@mdk.org

Hausleitung Cindy Gill

Schirmherrschaft Eva Padberg

Ronald McDonald Haus Cottbus

Ein Elternhaus für die Lausitz

Leipziger Straße 48, 03048 Cottbus

Tel. 0355 49384-0, haus.cottbus@mdk.org

Hausleitung Sibylle Stahn

Schirmherrschaft Dagmar Frederic

Ronald McDonald Haus Erlangen

Turnstraße 9, 91054 Erlangen

Tel. 09131 8093-0, haus.erlangen@mdk.org

Hausleitung Heike Weber

Schirmherrschaft Barbara Hahlweg

Ronald McDonald Haus Essen

Das Hundertwasser Haus im Grugapark

Unterm Sternenzelt 1, 45147 Essen

Tel. 0201 43999-0, haus.essen@mdk.org

Hausleitung Sabine Holtkamp

Schirmherrschaft Henry Maske

Ronald McDonald Haus mit Oase

Hamburg-Altona

Bleickenallee 38, 22763 Hamburg

Tel. 040 8515058-0, 

haus.hamburg-altona@mdk.org

Hausleitung Anne Spekker

Schirmherrschaft Maren Otto und

Petra van Bremen-Kubenz

Ronald McDonald Haus Hamburg-Eppendorf

Robert-Koch-Straße 20, 20249 Hamburg

Tel. 040 468862-0, haus.hamburg@mdk.org

Hausleitung Carolin Cords

Schirmherrschaft Nova Meierhenrich

Ronald McDonald Haus Homburg

An der Kinderklinik 23, 66421 Homburg/Saar

Tel. 06841 164444-0, haus.homburg@mdk.org

Hausleitung Tanja Meiser

Schirmherrschaft Christian Schwarzer 

und Miroslav Klose

Ronald McDonald Haus Jena

Forstweg 30, 07745 Jena

Tel. 03641 2830-0, haus.jena@mdk.org

Hausleitung Steffi Uecker

Schirmherrschaft Ute Freudenberg

Ronald McDonald Haus Kiel

Lornsenstraße 2, 24105 Kiel

Tel. 0431 57991-0, haus.kiel@mdk.org

Hausleitung Tanja Schürmann

Schirmherrschaft Bettina Tietjen

Ronald McDonald Haus Köln

Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln

Tel. 0221 888277-0, haus.koeln@mdk.org

Hausleitung Susanne Mühlenbein

Schirmherrschaft Nazan Eckes und

Fritz Schramma

Ronald McDonald Haus Leipzig

Rubensstraße 1, 04317 Leipzig

Tel. 0341 261768-0, haus.leipzig@mdk.org

Hausleitung Melanie Schröder

Schirmherrschaft Sebastian Krumbiegel

Ronald McDonald Haus Lübeck

Ratzeburger Allee 170, 23562 Lübeck

Tel. 0451 50248-0, haus.luebeck@mdk.org

Hausleitung Kathrin Kahlcke-Beall

Schirmherrschaft Sky du Mont

Ronald McDonald Haus Mainz

Obere Zahlbacher Straße 6, 55131 Mainz

Tel. 06131 25039-0, haus.mainz@mdk.org

Hausleitung Beate Hauck

Schirmherrschaft Yvonne Ransbach und

Dr. Eckart von Hirschhausen

Ronald McDonald Haus München

am Deutschen Herzzentrum

Lazarettstraße 40, 80636 München

Tel. 089 189507-0, haus.muenchen1@mdk.org

Hausleitung Tanja Forderer-Barlag

Schirmherrschaft Clarissa Käfer und Roy Makaay

Ronald McDonald Haus München-Großhadern

Max-Lebsche-Platz 16, 81377 München

Tel. 089 740076-0, haus.muenchen2@mdk.org

Hausleitung Eva Wiener

Schirmherrschaft Annemarie Carpendale

Ronald McDonald Haus Oldenburg

Breewaterweg 5, 26133 Oldenburg

Tel. 0441 96979-0, haus.oldenburg@mdk.org

Hausleitung Iris Neumann-Holbeck

Schirmherrschaft Ines Klemmer und Horst Milde

Ronald McDonald Haus und Oase Passau

Bischof-Altmann-Straße 7, 94032 Passau

Tel. 0851 851733-0, haus.passau@mdk.org

Hausleitung Theresa Humer

Schirmherrschaft Florian Silbereisen

Ronald McDonald Haus Sankt Augustin

Das Elternhaus für den Rhein-Sieg-Kreis

Hans-Wilhelm-Lippe-Weg 1, 53757 Sankt Augustin

Tel. 02241 23428-0, haus.sanktaugustin@mdk.org

Hausleitung Sabine Dawabi

Schirmherrschaft Oliver Pocher

Ronald McDonald Haus Tübingen

Elfriede-Aulhorn-Straße 3, 72076 Tübingen

Tel. 07071 94379-0, haus.tuebingen@mdk.org

Hausleitung Annika Wilmes

Schirmherrschaft Florian König

RONALD McDONALD OASEN

Ronald McDonald Oase Berlin-Buch 

im HELIOS Klinikum

Schwanebecker Chaussee 50, 13125 Berlin

Tel. 030 91202205, oase.berlin-buch@mdk.org

Leitung Franziska Rothmann

Schirmherrschaft Maren Otto

Ronald McDonald Oase Erlangen

in der Kinder- und Jugendklinik

des Universitätsklinikums Erlangen

Loschgestraße 15, 91054 Erlangen

Tel. 09131 53019-20, oase.erlangen@mdk.org

Leitung Ines Rauschmaier

Schirmherrschaft Sarah Connor

Ronald McDonald Oase Köln

Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln

Tel. 0221 888277-13, oase.koeln@mdk.org

Leitung Susanne Mühlenbein

Schirmherrschaft Nazan Eckes und Fritz Schramma

Ronald McDonald Oase Sankt Augustin

in der Asklepios Klinik Sankt Augustin

Arnold-Janssen-Straße 29, 53757 Sankt Augustin

Tel. 02241 16566-62, oase.sanktaugustin@mdk.org

Leitung Sabine Dawabi

Schirmherrschaft Tom Lehel
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Helfen Sie uns,
Familien zu helfen
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Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung setzt sich für schwer kranke und  

bedürftige Kinder ein. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Arbeit  

der Kinderhilfe und tragen dazu bei, dass Eltern und Kinder auch in 

schweren Zeiten zusammenbleiben können.
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Stichwort Jahresbericht 2018

Noch mehr Inhalte finden Sie unter:

jahresbericht-2018.mdk.org

Sofern im Text nur die männliche Form verwendet  

wird, geschieht dies aus Gründen der Lesbarkeit. 

Selbstverständlich informiert dieser Jahresbericht  

über sämtliche Freundinnen und Freunde der 

McDonald’s Kinderhilfe – wie er sich an alle 

interessierten Leserinnen und Leser richtet,  

ungeachtet ihrer ethnischen Herkunft, Religion, 

Weltanschauung oder ihres Geschlechts. 

Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen e.V.
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